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IMpRESSUM

In der Herbstzeitung haben wir das Lernprogramm „Salzburg begreifen“ von der Volksschule St. Martin schon
kurz vorgestellt. Es handelt sich dabei um ein beschriftetes Satellitenbild, das mit Hilfe vieler hochwertiger
Materialien in eine 3D-Landschaft verwandelt werden kann. Die Kinder können ihr Heimatland somit in die Hand
nehmen und mit allen Sinnen erforschen. Ein Drittel der Kosten übernahm das Land Salzburg.
Auch viele unserer heimischen Firmen konnten als Sponsoren gewonnen werden. Ein großes Vergelt’s Gott
gilt daher den Firmen Erdbau Schmuck (Johannes Schmuck), Raiffeisenbank St.Martin-Lofer-Weißbach (Dir.
Peter Faistauer), Elektro Demel (Thomas Fernsebner), Bergwerk Architekten (Oswald Hundegger), Landtechnik
Hohenwarter (Prok. Roland Herbst) und nicht im Bild sind die Firmen Hagleitner, Siebdruck Stainer und Gärtnerei
Plattner.
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Liebe St. Martinerinnen,
liebe St. Martiner,

Wenn’s alte Jahr erfolgreich war, dann freue Dich
aufs Neue. Und war es schlecht, ja dann erst recht.
Albert Einstein, dt.-amerik. Physiker, 1879-1955

Seit fast fünf Jahren darf ich nun Bürgermeister von
St. Martin sein. Auch im vergangenen Jahr ist uns
gemeinsam wieder einiges gelungen. In unserer Vor-
derkaserklamm durften wir im Sommer rund vier-
zigtausend Besucher begrüßen. Danke an unser
Vorderkaser Team Schreder Inge, Fuchs Evi und
Amtsleiter außer Dienst Fernsebner Richard, die
durch ihren großen Einsatz den reibungslosen Ablauf
sichergestellt haben. Ich möchte auch hier nochmals
die Gelegenheit nützen und mich bei den Wirtsleuten
Katharina und Manfred für die hervorragende Füh-
rung der Jausenstation Vorderkaser in den letzten
Jahren bedanken. Wir wünschen euch alles erdenklich
Gute.

Bei unserer letzten Gemeindesitzung im November
hat unser Vizebgm. Schmuck Günther sein Amt aus
zeitlichen und gesundheitlichen Gründen niederge-
legt. „Lieber Günther“ Herzlichen Dank für deine gelei-
stete Arbeit für die Gemeinde St. Martin und im beson-
deren mein persönlicher Dank für die nette und gute
Zusammenarbeit in den letzten fünf Jahren. Ich wün-
sche dir vor allem Gesundheit und alles Gute für die
Zukunft. Auch deinem Nachfolger Vizebürgermeister
Schmuck Eduard alles Gute und ich bin überzeugt,
dass die Zusammenarbeit bestens fortgeführt wird.

Im November hat unsere Bürgerversammlung statt-
gefunden. Vielen Dank an die zahlreichen Besucher-
innen und Besucher für euer Kommen. Unsere Pro-
jekte wurden im Detail vorgestellt und unser neu ge-
gründeter Verein MITANOND konnte sich der Öffent-
lichkeit präsentieren. Es freut mich besonders, dass
ich diesem Verein als Obmann vorstehen darf und be-
danke mich bei allen, die sich bereit erklärt haben, im
Ausschuss mitzuarbeiten. Ein besonderer Dank gilt
auch den mittlerweile rund 50 Mitgliedern für ihre
Unterstützung. 

Die freiwilligen Leistungen in unserer Gemeinde
sind unbezahlbar. Vielen, vielen Dank an all unsere
ehrenamtlichen Vereine sowie Helfer und Helferinnen
die über das ganze Jahr die verschiedensten Veran-
staltungen wie Dorfabende, Bauernherbst, Laternen-
fest, Martinimarkt und noch einiges mehr durchführen
und so für ein reges dörfliches Zusammensein sorgen.
Im Rahmen unserer Jungbürgerfeier durften wir ver-
diente Gemeindebürger ehren. Ich möchte allen Ge-
ehrten nochmals herzlich gratulieren. Im Blattinne-
ren findet ihr einen ausführlichen Bericht.

Sabine Hauser, Obfrau des Vereines Binoggl, wurde
das Verdienstzeichen des Landes Salzburg für ihr
langjähriges Engagement als Kulturvermittlerin im
Pinzgauer Saalachtal verliehen. 
Georg Hirschbichler, erhielt den Ehrenbecher des
Landes Salzburg für seine über 40-jährige Tätig-
keit in der Lawinenwarnkommission. Beiden ein
großer Dank für ihre geleistete Arbeit und herzliche
Gratulation.
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GEMEINDE INTERN:
SENIORENAUSFLUG:

Mit Peter Dürnberger vom Reisebüro Dürnberger fuh-
ren wir am Freitag, den 20. Oktober nach Mittersill.
49 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung
zum diesjährigen Seniorenausflug ins Felberturm Mu-
seum.

Bei der interessanten Führung wurde uns im Erd-
geschoß des Felberturms die Ausstellung zum Thema
„Saumhandel“ erklärt.

Die Geschichte Mittersills vom Bannmarkt bis zur
Stadterhebung wurde uns im ersten Obergeschoß
von der Museumsführung erzählt.

Im angrenzenden Bauernhaus wird das Alltagsleben 

der Bauern, die oftmals auch Säumer waren, darge-
stellt. Das ehemalige Schulgebäude aus dem Jahr
1609 dient als Vermittlungsraum und Spielwerkstätte.

Nach der sehr interessanten Führung gab es im zwei-
ten Obergeschoß des Felberturms eine Stärkung bei
Kaffee und Kuchen. Auch für den Film über den
Hexenprozess in Mittersill blieb noch etwas Zeit.

Um 16 Uhr traten wir dann wieder die Rückfahrt nach
St. Martin an. Im Gasthaus Post ließen wir den Abend
bei einer gemeinsamen Jause ausklingen.

Ein herzliches Vergelts Gott den Bläsern für die
schöne musikalische Umrahmung.

Wie am Anfang meines Berichtes schon kurz erwähnt,
enden im Frühjahr 2024 meine ersten fünf Jahre als
Bürgermeister von St. Martin. Am 10. März 2024 wird
die Gemeindevertretung und der Bürgermeister
neu gewählt. Ich darf mich an dieser Stelle bei allen
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertretern für
die nach wie vor gute Zusammenarbeit bedanken und
bin überzeugt, dass wir uns in den rund drei Monaten
bis zur Wahl genauso wertschätzend gegenübertre-
ten, wie in den letzten fünf Jahren. Ein riesengroßer
Dank gilt allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für
ihre Unterstützung. Alle Bürgerinnen und Bürger darf
ich schon heute bitten, nehmt von eurem Wahlrecht
Gebrauch, um auch in Zukunft gemeinsam das Beste
für St. Martin zu erreichen.

Liebe St. Martinerinnen, liebe St.Martiner!
Noch viel Vergnügen beim Durchblättern unserer Ge-
meindezeitung und ich wünsche Euch, Euren Familien
und Freunden ein frohes Fest und einen guten und
gesunden Start ins neue Jahr 2024!

Euer Bürgermeister
Michael Lackner
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LATERNENFEST IN ST. MARTIN FÜR DEN GUTEN ZWECK:

Auch heuer organisierten Rohrmoser Karo und Auer
Anna mit ein paar Helfern bereits zum 8. Mal das
Laternenfest in St. Martin bei Lofer. Die Einnahmen
werden jedes Jahr für einen guten Zweck gespendet. 

„Wir freuen uns heuer besonders über so viele Be-
sucher unseres Martinsfestes. Die Spendenbereit-
schaft der Menschen war wirklich hoch und auch das
Lagerhaus in St. Martin hat einen Teil der Getränke
gesponsert. So konnten wir stolze Euro 518,53 sam-
meln“, freut sich Karo Rohrmoser, welche das Fest vor
einigen Jahren ins Leben gerufen hat.

Dieser Betrag kommt wieder den Kindern in St. Martin
zugute und wurde an die Bücherei St. Martin für den
Kauf neuer Kinderbücher und Spiele übergeben.

Im Bild von links nach rechts: © Nicole Lohfeyer
Gertraud Hohenwarter, Büchereileiter Ernst Hammerschmid,
Organisatorin Karo Rohrmoser, Anna Auer und Marion Seywald

GEMEINDEBÜCHEREI:

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Veran-
staltern des Laternenfestes für die großzügige
Spende. Wir werden den Betrag für den Ankauf von
neuen Kinder- und Jugendbüchern verwenden.

Es freut uns besonders, dass besonders viele Eltern
mit Kindern unser Bilderbuch- und Erstlesebücher-
Angebot nutzen.

Für alle, die uns noch nicht besucht haben: Wir
kaufen mit Unterstützung der Gemeinde jährlich ca.
200 neue Bücher im Wert von ca. Euro 3.000,00.

Unser Sortiment umfasst unter
anderem: Kinder und Jugend-
bücher, Kriminalromane, Frau-
enromane, Gesundheitsbücher,
Biographien.

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag jeweils
von 18 bis 20 Uhr.

Wir freuen uns auf euren näch-
sten Besuch.

WINTERDIENST 2023/24:

Die Mitarbeiter der Gemeinde St. Martin sind auch in
diesem Winter wieder bemüht, die Streu- und Räu-
mungsarbeiten zur Zufriedenheit der Bevölkerung
auszuführen.

Wir appellieren an euer Verständnis, wenn bei hef-
tigen Schneefällen nicht überall gleichzeitig geräumt
werden kann. Um einen möglichst reibungslosen Win-
terdienst zu gewährleisten, ist es erforderlich auf eini-
ge wichtige Punkte aufmerksam zu machen.

Parken auf den Gemeindestraßen
Grundsätzlich besteht nach §24 Abs. 3 StVO 1960
Parkverbot auf den Fahrbahnen mit Gegenverkehr,
wenn nicht mindestens zwei Fahrbahnstreifen für den
fließenden Verkehr frei bleiben.
Wir können nur an Alle appellieren, die Benützung
der Straßenflächen zu Parkzwecken, speziell in den
Wintermonaten, so gering als möglich zu halten.

Schneeräumung
Gemäß § 93 Abs. 1 StVO haben Eigentümer von
Liegenschaften in Ortsgebieten dafür zu sorgen,
dass die entlang der Liegenschaft in einer Entfernung
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen
Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege, ein-
schließlich im Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6:00 Uhr
bis 22:00 Uhr von Schnee und Glatteis befreit sind. Ist
kein Gehsteig vorhanden, so ist der Straßenrand in
der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen. Die
Streusandbehälter sind für die Öffentlichkeit bestimmt
und jeder Bürger darf/soll sich im Bedarfsfall Streu-
sand entnehmen.

Standorte für Behälter
Wildmoossiedlung bei Familie Anton Willeit
Grubhof bei Familie Georg Leitinger
Gumping bei Familie Lindlbauer
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Dorf bei der Pfarrkirche und beim 
Eisschützenvereinsheim

Obsthurn bei Familie Jirkal

Hinsichtlich der Bestimmungen § 93 Abs. 1 StVO 1960
erlaubt sich die Gemeinde St. Martin darauf hinzuwei-
sen, dass in unserer Gemeinde (im Gegensatz zu
anderen) sämtliche Pflichten der Anrainer, großteils
von der Gemeinde durchgeführt werden und somit
auch die Anrainer von dieser großen Haftung und die-
sen Kosten befreit werden.

Gelbe Säcke Hirschbichl
Wir möchten darauf hinweisen, dass die Gelben
Säcke frühestens am Tag vor der Abholung bereitge-
stellt werden sollen. Vielen Dank. 

Schneelagerung auf Gemeindestraßen
Eine Unsitte bei der Schneeräumung ist das Ablagern
von Schnee auf privaten Einfahrten und Garagen-
vorplätzen auf öffentlichen Straßen. Diesbezüglich
erlaubt sich die Gemeinde St. Martin festzustellen,
dass das Ablagern von Schnee vom privaten Bereich
(Vorplatz, Gartenflächen usw.) auf die Gemeindestra-
ße nach den Bestimmungen des §92 StVO 1960 ver-
boten ist. Personen, die diesen Vorschriften zuwider-
handeln, können - abgesehen von den Straffolgen -
zur Entfernung, Reinigung oder zur Kostentragung für
die Entfernung angehalten werden.

Für die Schneeräumung sind im kommenden Win-
ter voraussichtlich zuständig
Thomas Hagn Miggl
Hirschbichl

Hubert Hirschbichler Gemeindearbeiter
Obsthurn, Parksiedlung und Strohwolln, Dorf, Grub-
hof, Camping, Wildmoos

Christian Holzer Lippenbauer
Kirchental- und Müllnergasse, Gumping, Radweg

Hannes Schmuck Erdbau Schmuck
Zuständig für die Beseitigung größerer Schneemas-
sen.

JUNGBÜRGERFEIER UND EHRUNGEN:

Wir freuen uns sehr, dass wir heuer wieder eine
Jungbürgerfeier organisieren konnten. Am Sonntag,
den 15. Oktober 2023 wurde zuerst gemeinsam mit
den Vereinen des Ortes ein Gottesdienst gefeiert und
anschließend fand der Festakt im Gasthof Martinerhof
statt.

10 JungbürgerInnen waren anwesend, wobei sieben
von ihnen bereits in den örtlichen Vereinen aktiv dabei
sind.

Die Landtagsabgeordnete Barbara Thöny aus Saal-
felden appellierte in ihrer Festrede an die Jung-
bürgerInnen mutig und zuversichtlich in die Zukunft zu
blicken, auch wenn man heute täglich mit Krieg und
Terror konfroniert wird. „Wir müssen unsere demokra-
tischen Werte hochhalten und das Wohl aller im Auge
haben“, erklärte Barbara Thöny.

Im Anschluss an die Angelobung der Jungbürger-
Innen wurden auch jene Gemeindebürger geehrt,
die sich in der Gemeinde ehrenamtlich engagiert ha-
ben.

Goldenes Ehrenzeichen
Hagn Josef (Miggl) erhielt das goldene Ehrenzei-
chen für sein langjähriges Engagement als Pfarrkir-
chenratsobmann und als Mitglied im Pfarrgemeinde-
rat.

Silbernes Ehrenzeichen
Das silberne Ehrenzeichen erhielten Fritsch Chris-
tian als langjähriger Kapellmeister, Schmiderer Elisa-
beth für ihr Engagement in verschiedenen Funktionen
und Herbst Roland als langjähriger Kommandant der
Rot-Kreuz-Dienststelle.

Ehrengeschenk der Gemeinde - Heiliger Martin
Das Ehrengeschenk der Gemeinde den Heiligen
Martin überreichte der Bgm. Lackner Michael an
Schmuck Erich für seinen Einsatz bei zahlreichen
Vereinen, wie zB der Freiwilligen Feuerwehr, Schiclub
St. Martin, … und Pater Anton Ringseisen von Maria
Kirchental.
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JUBILÄUMSGEBURTSTAGSFEIER:

Am Donnerstag, den 30. November fand wieder die
Geburtstagsfeier für unsere Jubilare statt.

Der Bürgermeister Michael Lackner und Gertraud
Hagn (vom Pfarrgemeinderat) haben die „Geburts-
tagskinder“ zum Mittagessen in der Henasteign be-
grüßt und dort einen schönen Nachmittag verbracht.
Es freut uns, dass so viele gekommen sind.

Voraussichtlich im Juli werden dann die nächsten Ju-
bilare gefeiert. Die Einladungen dazu werden zeitge-
recht versendet.

Bgm. Lackner Michael, Eder Moritz, Fernsebner Simon, Leitinger Stefan, Schider Nina, Bammer Sophie, Fernsebner Sebas-
tian, Leitinger Lea, Fernsebner Fabian, Leitinger Anna-Sophie, Auer Emilia, Vizebgm. Schmuck Eduard, LAbg. Barbara Thöny

Bgm Lackner Michael, Schmiderer Elisabeth, Schmuck Erich, Pater Anton Ringseisen, Hagn Josef, Fritsch Christian, Herbst
Roland, Vizebgm. Schmuck Eduard, LAbg. Barbara Thöny
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fAMILIENANGELEGENhEITEN:
VOLKSSCHULE ST. MARTIN:

Ein herbstliches Resümee  aus der Schule
Es freut uns überaus, dass nun alle Kinder in der
Schule angekommen sind und sich hier auch sehr
wohl fühlen. Es ist immer ein Drahtseilakt, für jedes
Kind eine Wohlfühloase zu schaffen und auf die Be-
dürfnisse einzugehen, damit das Lernen für die Zu-
kunft auch leicht geht und Spaß macht. Dank der tol-
len Unterstützung von Seiten der Gemeinde und
der Wirtschaft von St. Martin gelingt uns das aber
zusehends gut. Ein riesengroßes DANKE dafür vom
Lehrerteam wie auch von den Kindern.

Wir haben unsere Schüler*innen gefragt, was denn im
Herbst so das Tollste für sie war und die Antwort war
einstimmig. Abgesehen vom neuen Schuljahr und
dass jetzt wieder ein bisschen Routine und Normalität
in den Alltag fließen, war die Antwort: Das Malen am
Asphalt rund um die Schule! Die Kunstwerke wer-
den täglich bestaunt, egal ob von den Mitbürger*innen
oder den Tourist*innen. Auch dafür möchten wir uns
bei unseren Nachbarn nochmals aufs Herzlichste
bedanken. Es ist nicht selbstverständlich, dass uns
dieser Spaß ermöglicht wurde. Lang werden die
Kunstwerke ja nicht mehr zu sehen sein.

Auch die Einladung zu „Wasser und Klang“ hat uns
sehr gefreut und es ist wundervoll, den Kindern beim
Singen und Musizieren zuzuhören. Sie machen das
mit sehr viel Engagement und Liebe.

Unser Schulalltag wird nun zusehends weihnacht-
lich. Die Proben für das Anglöckeln und auch für die
Kindermette sind bereits in vollem Gang. Und mit die-
ser besinnlichen Stimmung wünschen auch wir eine
atemberaubende Adventszeit und alles Gute für das
Neue Jahr!

MITTELSCHULE LOFER:

Wasser und Klang
Bei der Veranstaltung "Wasser & Klang" im Oktober
wurde das Saalachtal durchwandert. An Bächen, am
Fluss und an einer Mühle wurden die Besucher mit
musikalischen Köstlichkeiten verwöhnt. Mit dabei
waren auch die SchülerInnen der Mittelschule Lofer.
Im fächerübergreifenden Unterricht (Musik und Re-
ligion) wurden die musikalischen Schmankerln einge-
übt und dem zahlreichen Publikum präsentiert. Eine
wundervolle, außergewöhnliche Veranstaltung.

Schulsprecher MS Lofer
Gratulation an unsere neue Schulsprecherin Elisa-
beth Vitzthum aus der Klasse 4a (rechts) und Stell-
vertreter Dürnberger Alexander (links), Klasse 4b.

English Project Week
Gleich zu Schulbeginn fand wieder für die dritten
Klassen die „English Project Week“ statt. An fünf
Schultagen wurden die SchülerInnen von drei „Native
Speakers“ aus England betreut. In unterschiedlichen
Workshops wurden Vorträge, Tänze und Sketche ein-
studiert - alles in englischer Sprache.
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In Form von Spielen und anderen Aktivitäten konnten
unsere SchülerInnen ihr Englisch verbessern und die
Scheu vor dem Sprechen ablegen. Die Projektwoche
wurde von einer „Presentation Party“ am Freitag
abgerundet, um anderen Klassen und Eltern auf unter-
haltsame Weise zu zeigen, woran gearbeitet wurde.

Berufsinfomesse 2023
Nach dem Besuch des „Jobevents“ in Saalfelden
fuhren die dritten Klassen Ende November auch zur
alljährlichen Berufsinformationsmesse nach Salz-
burg. Die Veranstaltung, die sich als Fenster in die
Arbeits- und Ausbildungswelt präsentiert, bot den Ju-
gendlichen die Möglichkeit, vielfältige Einblicke in ver-
schiedene Berufsfelder zu gewinnen.

Die Berufsinformationsmesse ist ein wertvoller
Schritt in der Berufsorientierung unserer Schülerin-
nen und Schüler. Sie erhalten nicht nur einen Einblick
in die Vielfalt der Berufswelt, sondern können auch
ihre eigenen Interessen und Fähigkeiten erkunden.
Abgerundet wurde die Fahrt mit der Besichtigung des
Salzburger Flughafens.

Laufen für den guten Zweck
Im Mai und Juni 2023 haben die SchülerInnen der 3a
und 3b der MS Lofer gemeinsam mit Martina McCall
und Patrick Langegger ein ganz besonderes Projekt
ins Leben gerufen. Bei der „Running Challenge“ war
es das Ziel, gemeinsam möglichst viele Kilometer zu
sammeln. Denn jeder gelaufene Kilometer trägt einen
Teil zur Spendensumme bei. Alle motivierten Läufer-
Innen haben sich dazu selbst „Sponsoren“ in ihrem
Umfeld (Familie, Firmen) gesucht und mit ihnen ge-
meinsam eine Vereinbarung getroffen, wie viel pro
Kilometer gesponsert werden kann. Voller Motivation
haben die SchülerInnen dafür viele Kilometer gesam-
melt und es konnte eine Spendensumme von Euro
2585,80 „erlaufen“ werden. Diese Summe kann somit
an die Kinderkrebshilfe und an die Lebenshilfe Salz-
burg gespendet werden.

Ein herzlicher Dank geht an alle Firmen- und Fa-
miliensponsoren, welche dieses soziale Projekt unter-
stützt haben, sowie an alle Sponsoren der Tombola-
preise. Gratulation an alle, die mit ihrem sportlichen
Ehrgeiz zeigen konnten, was man gemeinsam alles
erreichen kann.

Die LäuferInnen für die „Running Challenge“ 2024
stehen bereits in den Startlöchern!
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HAUS DER GENERATIONEN:

Liebe Leserin, lieber Leser,
das Jahresende bietet die Gelegenheit auf das Jahr
zurückzublicken und Danke zu sagen:

Zuerst möchten wir uns bei allen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern für die tolle Arbeit im letzten Jahr
recht herzlich bedanken. Durch ihre Arbeit und ihren
Einsatz können wir den Betrieb unseres Hauses 365
Tage im Jahr mit einer entsprechenden Qualität
gewährleisten.
Erfreulicherweise ist nach langer Suche mit Dezem-
ber auch unser Küchenteam soweit wieder (fast) voll-
zählig. Dadurch kann ab Ende Dezember Essen auf
Rädern bzw. können ab Anfang Jänner die Kindergär-
ten wieder bekocht werden.

Mit Ende April 2023 haben wir einen langjährigen und
verlässlichen Mitarbeiter in die Pension verabschie-
det: Ernst Wimmer war von 1988 bis 2023, also 35
Jahre, Koch und viele Jahre Küchenleiter bei uns im
Seniorenwohnheim. Vieles haben unsere Mitarbeiter:-
innen und Ernst gemeinsam erlebt. Auch hat uns Ernst
im vergangen Sommer noch stundenweise unter-
stützt, als wir einen großen Engpass in der Küche hat-
ten. Dafür und für die lange Zeit und die geleistete
Arbeit in unserem Seniorenwohnheim wollen wir auf
diesem Weg nochmals Danke sagen und wünschen
dir lieber Ernst alles Gute für deinen neuen
Lebensabschnitt.

Mit September 2023 und nach über 6 Jahren im
Dienst beim Seniorenwohnheim Unteres Saalachtal
begann auch die Pension von Monika Schwabl, wel-
che bei uns als Pflegeassistentin tätig war. Liebe
Monika auch an dich ein großes Dankeschön für deine
Arbeit und weiterhin alles alles Gute.

Einige Male im Jahr hat uns Corina Calderwood mit
Therapie-Hund „Denver“ besucht. Die Bewohner-
:innen streichelten und spielten mit dem Hund und
durften ihn auch füttern. Eine nette tierische Ab-
wechslung. Vielen Dank an Corinna und Denver.

Am 23. August fand eine Übung des Vereins
Eurinos - Rettungshunde bei uns im Seniorenwohn-
heim statt. Die Hunde suchten mehrere Bewohner-
:innern, welche zuvor im Haus versteckt wurden. Es
war wirklich sensationell zu beobachten wie schnell
und zielorientiert die Hunde die Spuren aufnahmen
und alle Bewohner:innen in kurzer Zeit aufspüren
konnten. Gut zu wissen, dass es im Notfall diese
Möglichkeit gibt und auf die Vierbeiner Verlass ist.

Anfang November besuchten uns Schülerinnen der
SOB Saalfelden. Gemeinsam mit unseren Bewohne-
rinnen und Bewohnern wurde in verschiedenen Grup-
pen gebastelt, gekocht sowie massiert, gesungen,
getanzt und diversen Klängen gelauscht. Auch ver-
schiedene Tiere in einer Art mobilen Streichelzoo
waren Teil dieses Vormittags. Neben Hasen und Hun-
den schaute auch eine Ziege vorbei und zauberte den
Heimbewohner:innen ein Lächeln ins Gesicht.

Ein besonderes Fest fand am 8. November 2023 in
unserer Aula statt: Das Ehepaar Veronika und
Johann Hohenwarter feierte mit dem 70. Hochzeits-
tag ihre Gnaden-Platin-Hochzeit.

Die heilige Messe hielt Pfarrer Dr. Goran Dabic. Die
gesamte Feier wurde musikalisch begleitet von der
Weißbacher Saitenmusi, dem Hagn Zwoagsang und
den Weisenbläsern Sepp Hagn und Sepp Leitinger.
Einen gemütlichen Ausklang gab es im Anschluss bei
Kaffee und Kuchen und dem Beisammensein von Fa-
milie, Freunde und Bewohner:innen.
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Schöne Momente bescherten unseren Bewohnern
auch die Festumzüge zu Fronleichnam und im
Rahmen des Erntedankfestes. An beiden Tagen
machte die Prozession mit den Loferer Vereinen bei
uns vor dem Haus Halt. Vielen Dank an die Verant-
wortlichen, welche dies ermöglichen. Für unsere
Bewohner:innen sind diese Tage im Kirchenjahr immer
etwas Besonderes und sie freuen sich sehr über das
kurze Gebet, die Musikstücke der Bürgermusik Lofer
und den Besuch aller Vereine mit deren schönen
Trachten.

In diesem Rahmen wollen wir uns auch bei Pfarrer Dr.
Goran Dabic und Pfarrassistentin Maria Hadwiger
bedanken, welche über das ganze Jahr die Euchari-
stie- bzw. Wortgottesfeiern im Haus abhalten und so
unsere Bewohner:innen über das gesamte Kirchen-
jahr begleiten.

Den regelmäßigen Besucher:innen ist sicher aufgefal-
len wie ansprechend und jahreszeitgemäß unser Haus
immer geschmückt und dekoriert ist. Wir wollen uns
in diesem Rahmen bei unseren kreativen und fleißigen
Mitarbeiter:innen bedanken, welche sich außerhalb
der Arbeit immer die Zeit nehmen und das Senioren-
wohnheim entsprechend verschönern. 

Vielen Dank auch an alle ehrenamtlichen Helfer,
welche über das gesamte Jahr bei uns im Haus für
Unterhaltung und Besuche sorgen. Ein ganz speziel-
les Dankeschön an die Singrunde (Anneliese Nie-
derseer, Christine Walcher, Christine Schweinöster &
Rudi Prommer), welche alle zwei Wochen gemeinsam
mit unseren Bewohner:innen singen.

Sollte jemand Interesse an einer ehrenamtlichen
Tätigkeit (zB Besuchsdienst, Spiele, Spaziergänge,
Gesprächsdienst, …) bei uns im Seniorenwohnheim in
Lofer haben, freuen sich unsere Bewohner:Innen
wenn ihr vorbeikommt.

Die Firma Hansaton bietet regelmäßig kostenlose
Servicetermine für Hörgeräte an - auch von Geräten
die bei anderen Firmen gekauft wurden. Der Service-
termin fand am 11. Dezember 2023 ab 14:00 Uhr im
Erdgeschoss statt. 

Die Termine für 2024 werden sowohl auf unserer
Homepage als auch mittels Aushang im Windfang ver-
lautbart.

Lust auf eine neue berufliche Herausforderung?
Wenn ja, dann bewirb dich bei uns im Seniorenwohn-
heim. Wir sind auf der Suche nach Mitarbeiter:innen
im Pflegebereich und freuen uns über deine Bewer-
bung - gerne auch Quereinsteiger:innen.

Es gibt natürlich auch die Möglichkeit Ausbildungen
berufsbegleitend zu absolvieren. Details können wir
gerne in einem gemeinsamen Termin gerne bespre-
chen.

Eine frohe und besinnliche Adventzeit,
schöne Weihnachten

sowie einen guten Start ins Jahr 2024
wünscht das Team

des Seniorenwohnheims Lofer!

KINDERGARTEN LOFER/ST. MARTIN:

Frohe Weihnachten aus dem Kindergarten.
Weihnachten naht und das Jahr 2023 geht langsam zu
Ende.

In einer gemütlichen Atmosphäre im ganzen Haus
begleiten wir die Kinder mit stimmungsvollen und tra-
ditionellen Ritualen durch die Adventszeit.

Der Nikolaus war da!
Am 6. Dezember war die Freude groß - der Nikolaus
hat uns besucht.

Mit unseren Liedern und Gedichten haben wir uns
für seinen Besuch und den Sack voll Leckereien und
Geschenken bedankt.
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pRoJEkTBERIchTE AUS DER GEMEINDE:

Wir wünschen allen Familien

Frohe Weihnachten
und ein Gesundes Neues Jahr 

mit vielen glücklichen Momenten.

Und viel Zeit für die schönen Dinge des Lebens.

Marina Krimbacher 
mit dem Team des Kindergartens Lofer-St. Martin

NATURPARK:

Neues aus dem Naturpark

Am 20. Oktober fand im Naturpark Förderbetrieb
Gasthof Hochmoos der alljährliche Naturpark-
Gipfel sowie die Jahresversammlung statt.
Naturpark-Vertreter*innen aus ganz Österreich tra-
fen in Salzburg LH-Stv.in Marlene Svazek, um sich
über topaktuelle Themen auszutauschen.

Ein wichtiges Thema beim Naturpark-Gipfel 2023 war
der Schutz der Insektenvielfalt. Hierzu fand am
Vortag die internationale Fachtagung „Auf die Fläche,
fertig, los!“ statt, bei welcher der Startschuss zur
gleichnamigen Initiative gegeben wurde. Ziel dieser
Initiative ist, die Bedeutung von Kleinlebensräumen für
die Insektenvielfalt noch bewusster zu machen und
die Anlage von Insektenlebensräume anzuregen. Hier-
zu zählen Blühflächen, Hecken, Tümpel, Totholzanla-
gen und Sandlebensräume und vieles mehr.

Hierfür sind Österreichs Naturparke hervorragend
geeignet sowie auch private Gärten und öffentliche
Flächen. All diese Maßnahmen dienen dem Erhalt und
der Förderung der Biodiversität.

Diskutiert wurde auch über den nationalen Biodiver-
sitätsfonds, welcher eine große Chance für den
Schutz der biologischen Vielfalt und entsprechende
Aktivitäten bietet. Dieser ermöglicht aktuell fünf öster-
reichischen Naturparken in einem gemeinsamen
Projekt Maßnahmen zur Wiederherstellung geschä-
digter Ökosysteme auf 41 Flächen mit insgesamt 48
ha durchzuführen. Es handelt sich hierbei hauptsäch-
lich um Aktivitäten zur Reduktion gebietsfremder inva-
siver Arten und Beweidungsmaßnahmen in Feuchtge-
bieten und Trockenrasenflächen in den Schutzgebie-
ten.

Der Präsident des Verbandes der Naturparke
Österreichs, Johann Thauerböck betont: „Unsere
48 Naturparke engagieren sich im ganzen Land für
den Schutz unserer Landschaften voller Leben. Der
Biodiversitätsfonds ermöglicht in den kommenden
Jahren eine Intensivierung der Bemühungen, unsere
Naturschätze zu erhalten - und zwar gemeinsam mit
den Menschen vor Ort.“

Mit der Waldweihnacht in der letzten Adventwoche lassen wir das Jahr ausklingen.

Neueinschreibung Kindergarten und Kleinkindgruppen

Im Februar werden alle Eltern der Gemeinden Lofer und St. Martin, deren Kinder bis zum 31.8.2023 das Alter
von 18 Monaten erreicht haben, per Post die Unterlagen für die Neueinschreibung erhalten. 
Die Platzzusage und Einladung für den Schnuppernachmittag im Kindergarten erfolgt bis Ende März 2024
schriftlich.
Wir müssen darauf hinweisen, dass die Anmeldung zu einem späteren Zeitpunkt, aufgrund vergebe-
ner Plätze, eventuell nicht mehr erfolgen kann.
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Gruppenfoto Naturparke Gipfel. Quelle: VNÖ www.naturparke.at 
Teilnehmende des Naturpark-Gipfels 2023 (v. l.): Bgm. Josef Hohenwarter (Weißbach bei Lofer), Bgm. Michael Lackner
(St. Martin bei Lofer), Bgm.in Claudia Kubelka (Annaberg), Julia Friedlmayer (VNÖ), Elisabeth Kopfer-Grosz (Naturpark In
der Weinidylle), LH-Stv.in Marlene Svazek (Land Salzburg), Thomas Böhm (Arge Naturparke Burgenland), Willi Seifert
(Hochgebirgs-Naturpark Zillertaler Alpen), Präs. Johann Thauerböck (VNÖ), Bernhard Stejskal (Verein Naturparke
Steiermark), Mathilde Stallegger (Naturpark Jauerling-Wachau), Franz Schier (Naturpark Weissensee), Andreas
Thomasser (Land Salzburg), Sandra Uschnig (Naturpark Weißbach) | Foto: VNÖ

Naturpark Bildungseinrichtungen

Am 23. November wurde die Volksschule Weißbach
als „Naturpark Bildungseinrichtung“ neu evaluiert.
Die VS Weißbach ist bereits seit 2012 Naturpark
Schule! Außerdem dürfen wir dem Kindergarten Weiß-
bach herzlich zu der Prädikatisierung als Naturpark
Kindergarten gratulieren! Die feierliche Überreichung
des Zertifikats findet am 29. November statt.

Voraussetzung für die Führung des Prädikats
„Naturpark-Schule“ bzw. „Naturpark-Kindergar-
ten/Hort“ ist, dass die jeweilige Einrichtung in einer
Naturpark-Gemeinde liegt sowie eine entsprechende
Beschlussfassung der Schule bzw. des Kindergar-
tens/Horts, des Naturpark-Vorstands sowie des Ge-
meinderats bzw. Erhalters. Darüber hinaus verpflichtet
sich die Schule bzw. der Kindergarten/Hort zur
Erfüllung österreichweit gültiger Kriterien und der
Naturpark unterstützt diese aktiv bei deren Umsetzung
und laufenden Betreuung. Weitere Voraussetzungen
sind, dass die Einrichtung ihr Leitbild und, im Fall einer

Schule, zusätzlich ein Schulprofil, mit den Inhalten,
Zielen und Vorgaben des Naturparks abstimmt und mit
diesem Vereinbarungen über die Zusammenarbeit
trifft, die sich auf die vier Naturpark-Säulen: Schutz,
Erholung, Bildung und Regionalentwicklung beziehen.
Des Weiteren müssen sowohl im Naturpark als auch
in der Schule bzw. im Kindergarten/Hort Ansprechper-
sonen vorhanden sein. Sind diese ersten fünf der ins-
gesamt zwölf Kriterien erfüllt, kann der Naturpark,
nach Abstimmung mit seiner Ansprechperson auf
Länderebene, beim Verband der Naturparke Öster-
reichs (VNÖ) um Prädikatisierung der Schule bzw. des
Kindergartens/Horts ansuchen.

Das Prädikat „Naturpark-Schule“ bzw. „Naturpark-
Kindergarten/Hort“ wird für einen Zeitraum von vier
Jahren vergeben, dann erfolgt eine Evaluierung, bei
der die Erfüllung aller Kriterien erhoben wird. Verläuft
diese erfolgreich, werden die Schule, bzw. der Kinder-
garten/Hort für weitere vier Jahre rezertifiziert.
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LEADER SAALACHTAL:
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KLIMA- UND ENERGIE MODELLREGION:
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VEREINSBERIchTE AUS DER GEMEINDE:
TRACHTENMUSIKKAPELLE ST. MARTIN:

Die Trachtenmusikkapelle St. Martin kann auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Unser neuer Kapellmeis-
ter, Michael Millinger, führte sein erstes Frühjahrskonzert. Das Maiblasen - im Gemeindegebiet Hoch-
moos/Grubhof/Gumping und Maria Kirchental/Obsthurn - fand auch wieder statt. Wir konnten fast alle Sommer-
konzerte, außer eines mussten wir wetterbedingt absagen, durchführen. Die Musikkapelle war auch bei den
Festen unserer Feuerwehr (Fahrzeugweihe), der BMK Waidring (200 Jahr Jubiläum), der TMK Eschenau (70
Jahr Jubiläum) und der TMK Maishofen (125 Jahr Jubiläum) vertreten.

Weitere Ausrückungen hatten auch unsere Kleingruppen der Weisenbläser bzw. auch die Holzperlen. Man darf
auch nicht den Nachwuchs vergessen. Es hat sich eine neue junge Tanzl-Musikgruppe zusammengetan um
euch mehr Musik bieten zu können. Die Gruppe „St. Martiner Böhmikanten“ hatte ihren ersten Auftritt am 24.
September im Kirchentalwirt. Als Vorband durften auch die ganz Kleinen ein paar Stücke zum Besten geben.

Wir freuen uns schon auf mehr Unterhaltung durch junge St. Martiner Musikanten.

Auch zu Weihnachten möchten wir euch mit Musik auf die stille Zeit einstimmen. Einerseits bei der Bergweih-
nacht und andererseits bei den Metten in St. Martin und in Maria Kirchental.

Nächstes Jahr sind folgende Termine geplant:
- 06. April ist unser jährliches Frühjahrskonzert
- 01. Mai findet auch heuer wieder unser Maiblasen statt
- 20. Juli feiern die „Blech Buam“ ihr 25 Jahr Jubiläum

Wir freuen uns auf jeden musikbegeisterten Zuhörer und wünschen eine schöne ruhige Zeit mit euren Liebsten
und einen guten Rutsch ins Jahr 2024. Eure TMK St. Martin.
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FEUERWEHR ST. MARTIN:

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner!
Das Jahr 2023 neigt sich bereits wieder dem Ende zu.
Sicherlich eines der Highlights war die Einweihung
unseres Rüstlöschfahrzeuges, welches im Juni
2023 mit einem zweitägigen Fest mit zahlreichen Ver-
einen und Nachbarfeuerwehren sowie Gemeindebür-
gern gebührend gefeiert wurde.

Ebenso konnten einige Kameraden dieses Jahr
wieder erfolgreich an Bewerben teilnehmen. Am
16.09.2023 absolvierten neun Kameraden und
Kameradinnen das Feuerwehrleistungsabzeichen in
Bronze und Silber und am 11.11.2023 stellten sich
insgesamt 21 Kameraden und Kameradinnen einer
technischen Leistungsprüfung, welche auf den rich-
tigen Umgang mit dem neuen Rüstlöschfahrzeug
abzielte, und konnten diese erfolgreich abschließen.

Bis Ende November 2023 wurden durch unsere
Feuerwehr 24 Einsätze aller Art abgearbeitet.

Am 18.11.2023 wurde das intensive Übungsjahr mit
insgesamt 65 verschiedenen Übungen mit einem
Übungsnachmittag, bei dem fünf Übungen teilweise
gemeinsam mit dem Roten Kreuz abgearbeitet wur-
den, beendet.

Für das kommende Jahr möchten wir ankündigen,
dass am 24.08.2024 wieder ein Flohmarkt stattfin-
den wird. Nähere Informationen dazu werden natürlich
zeitgerecht bekanntgegeben.

Abschließend wünschen wir allen St. Martinerinnen
und St. Martinern eine ruhige, besinnliche und unfall-
freie Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr
2024.

FEUERWEHRJUGEND ST. MARTIN:

Unser Jahr begann mit einem Schitag in Neukirchen,
wo auch die Schimeisterschaften der Salzburger
Feuerwehrjugend stattfanden.

Marie Fernsebner und Matthias Plattner konnten in
ihren Klassen jeweils den 2. Platz belegen.

Danach ging es mit den Vorbereitungen für den Wis-
senstest weiter. Dieser fand diesmal in Piesendorf
statt. Alle Jugendliche haben ihr Ziel erreicht und bei

der Schlussveranstaltung ihr Abzeichen überreicht
bekommen.
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Im Frühjahr starteten wir mit den Trainings für den
Leistungsbewerb. Heuer bildeten wir gemeinsam mit
den Mädchen der Jugendgruppen aus Saalfelden und
Unken eine „Dirndlgruppe“, die Jungs bildeten ge-
meinsam mit der Jugendgruppe aus Weissbach eine
„Buamgruppe“.

Als Belohnung für das harte Training ging es zwi-
schendurch zu einem Ausflug nach Waidring zum
Bogenschießen. Danke an Marc Schmiderer für den
großartigen Nachmittag.

Beim Bezirksbewerb in Strobl (Flachgau) konnten
sich beide Gruppen das erste Mal beweisen. Beide
Gruppen zeigten großartige Leistungen. Ein Sprung in
den Wolfgangsee durfte an diesem Tag auch nicht feh-
len.

Die Mädels durften danach auch beim Landesbe-
werb in OÖ antreten. Eine besondere Veranstaltung,
bei der über 1600 Teilnehmer dabei sind. In der
Gästeklasse konnten wir uns in Bronze und Silber
über den Tagessieg freuen.

Beim Landesbewerb in der Stadt Salzburg wurde es
dann für alle so richtig ernst. Temperaturen um die 35
Grad machten uns etwas zu schaffen. Aber die Kids
waren top motiviert und so konnten alle die Ziele errei-
chen und alle haben die ersehnten Abzeichen be-
kommen.

Mit den gezeigten Leistungen konnten sich beide
Gruppen unter den Top Mannschaften des Landes
qualifizieren und auch beim Parallellbewerb antreten.

GRATULATION zu den gewaltigen Leistungen!!

Am coolsten war die Kameradschaft unter den Ju-
gendlichen. Auch neue Freundschaften wurden zwi-
schen den verschiedenen Jugendgruppen geschlossen.

Selbstverständlich geht es bei uns auch um eine fach-
liche Ausbildung. Im Herbst ging es um die Themen
Funk, Löschgruppe, technische Übung, usw.

Auch waren wir unterwegs, um mit anderen Jugend-
gruppen zu feiern und die Kameradschaft zu pflegen.
Neben der Gründungsfeier in Niedernsill waren wir
auch in Unken beim 10jährigen Jubiläum dabei.

Bei tollem Winterwetter haben wir Ende November
wieder unsere Kekse gemacht. Ein herzliches „Ver-
gelt’s Gott“ an die Bäckerei Volgger (Gerhard und
Petra Volgger) für die Benützung des Backofens. Die-
se werden dann wieder traditionell bei der Bergweih-
nacht in Maria Kirchental verkauft.

Über das Jahr verteilt ist die Feuerwehrjugend auch
bei einigen Übungen und den Veranstaltungen der
Feuerwehr tatkräftig dabei. Neben der Mithilfe beim
Kinderfasching und Jubiläumsfest durften im Herbst eini-
ge beim Übungsnachmittag der Aktivmannschaft dabei
sein und bekamen einen Einblick bei den „Großen“.

Mit unserem Standl bei der Bergweihnacht und dem
Abholen des Friedenslichtes in Saalfelden werden
wir das Jahr 2023 ausklingen lassen und freuen uns
schon auf ein aufregendes Jahr 2024!!

Ein DANKE an alle, die tatkräftig unsere Jugendarbeit
unterstützen.

OVI Michael Rohrmoser und das Jugendbetreuer-
team der FF St. Martin
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ROTES KREUZ ST. MARTIN BEI LOFER:

Das Rote Kreuz St. Martin bei Lofer blickt auf einen
spannenden Sommer und Herbst zurück. Ende Sep-
tember führte unser nach Corona erstmals wieder statt-
findende Ausflug uns für ein Wochenende nach
Schärding. Im Oktober hatten wir anschließend meh-
rere Möglichkeiten, uns weiterzubilden. Unser jährli-
cher Schulungstag war wie immer sehr lehrreich und
gut besucht. Außerdem hatten wir die Möglichkeit, an

zwei Übungen der Feuerwehr Unken und der Feu-
erwehr Waidring teilzunehmen.

Möchtest auch du Teil unserer Rot-Kreuz-Familie
werden und dich ehrenamtlich engagieren?

Dann melde dich gerne bei uns in der Dienststelle
oder direkt per Mail unter: martin.adler@s.roteskreuz.at

ÖSTERREICHISCHES JUGENDROTKREUZ:

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner
von St. Martin!
Schon wieder neigt sich ein aufregendes Jugendrot-
kreuz-Jahr dem Ende zu und wir dürfen euch wieder
einige Eindrücke zukommen lassen.

Neben unserer Hauptaufgabe, den Kindern Erste Hil-
fe, Menschlichkeit und Toleranz zu lehren, haben
wir auch dieses Jahr wieder verschiedenste Ausflüge,
Übungen und Gruppenabende veranstaltet.

Ein absolutes Highlight war das Jugendlager und
der Erste Hilfe Bewerb in Bürmoos. Dieses dauerte
über ein ganzes Wochenende an, natürlich mit Zelt
und Feldbetten.

Veranstaltungstipp:
Heuer dürfen wir am 24. Dezember zum ersten Mal
die Ausgabe des Friedenslichtes veranstalten, natür-
lich mit kleiner Ausschank, Besichtigung eines Ret-
tungswagens und Basteleien.
Wann: SO, 24.12.2023 von 10:00 bis 14:00 Uhr
Wo: Rotes Kreuz Dienststelle St. Martin

Wir, das Jugendrotkreuz St. Martin, wünschen euch
allen schöne Weihnachten und einen guten Rutsch ins
neue Jahr.

Du hast Lust, deine Freizeit spannend zu gestal-
ten und möchtest lernen, wie man Menschen
hilft? Du bist zwischen 11 und 16 Jahre alt?

Dann melde dich bei der Jugendgruppe St. Martin!

Vitzthum Stefan
M: 0650/2749045
E-Mail: stefan.vitzthum@s.roteskreuz.at
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OBST- U. GARTENBAUVEREIN LOFER/ST. MARTIN:

Liebe Obst- und Gartenfreunde!
Ein turbulentes Jahr mit unberechenbaren Nieder-
schlägen und Hitzeperioden geht dem Ende zu. Die
meisten Gärten haben es dank der tatkräftigen Aktivi-
täten der Besitzer und Besitzerinnen zu einer üppigen
Blüte und reichen Gemüseernte gebracht. Es ist
immer wieder herrlich, die schönen Gärten entlang der
Spazierwege bewundern zu können.
Alle Achtung vor der tollen Leistung!

Nicht gut lief es bei der Obsternte. Die Wetterkapri-
olen haben es den Bäumen nicht leicht gemacht, zu
allem Überfluss war auch noch ein gutes Wetter für die
Apfelwickler, die heuer mehrmals „Junge“ machen
konnten und so das wenige Obst, das war, auch noch
in Mitleidenschaft gezogen haben.

Dadurch kamen zur Obstpresse nur wenige Äpfel und
nach den gepressten Litern - rd. 7.000 aus rd.11.000
kg Äpfeln - war es eines der schlechtesten Erntejahre
seit vielen Jahren. Aber wahrscheinlich ist das näch-
stes Jahr viel besser!

Daher bitte nicht vergessen: Bäume schneiden (las-
sen), faule Äpfel vom Baum und Boden entfernen,
Weißanstrich nicht vergessen und wenn erforderlich
etwas düngen - die Baumwarte Heinrich und Hermann
stehen mit Rat und Tat zur Verfügung.

An Veranstaltungen wurden im Mai der Pflanzentau-
schmarkt, im Juni eine Kräuterwanderung mit
„Kräutergrillerei“ beim Obmann (erstklassig! danke
den Kräuterspezialistinnen Anna, Katrin und Daniela
sowie Grillmeister Klaus), am 18.8. fand die vielfach
überbuchte Fahrt zu „Backen mit Christina“ in den
Lungau statt, am 10.11. haben wir anlässlich des Ta-
ges des Apfels rd. 150 kg Äpfel in Schulen,
Kindergärten, div. Betriebe, verteilt. - danke den
Helfern!, am 24.11.die traditionelle Gamssuppe
beim Schweizerwirt besuchten viele Mitglieder.

Ab 4.9. war die Obstpresse in Betrieb.

Wir suchen nach wie vor eine Pensionistin oder einen
Pensionisten, der Interesse hat, die Presse zu be-
treuen, da ja unser Presswart auch schon in die Jah-
re kommt!

Auch bräuchten wir dringend Nachwuchs bei
unseren Baumschneidern, bitte meldet euch!

In unserem Lehrgarten bei Grünhagel haben wir
Erziehungsschnitte an den Bäumen und Spalierobst
durchgeführt - Spezieller Dank an Klaus Leitinger,
der mit viel Schweiss und Hingabe den Garten in
Schuss hält, bravo!

Herzlichen Dank an die Marktgemeinde Lofer für
die Zurverfügungstellung des Pressraumes und lau-
fender Unterstützung, bei unseren Sponsoren.

Ganz besonders bedanken möchte ich mich bei mei-
nem Ausschuss, der immer zur Stelle ist und tatkräf-
tig mithilft - Extradank an die Baumwarte Hermann
und Heinrich.

Allen einen besinnlichen Advent und ein schönes, fried-
liches Weihnachtsfest und alles Gute im Neuen Jahr!

Hermann Weißbacher, Obmann

TRACHTENFRAUEN ST. MARTIN:

Ein spannendes (Vereins)jahr geht zu Ende, ein kur-
zer Rückblick zeigt uns nur zu gut, dass es wiederum
ein recht engagiertes, ambitioniertes Jahr war. Frei-
lich bleiben uns nicht nur die freudigen Anlässe in
Erinnerung, denn so sollten wir auch langjährige Mit-
glieder auf ihrem letzten Weg begleiten. Unser aufrich-
tiges Mitgefühl gilt im Besonderen den trauernden An-
gehörigen.

Übers Jahr gesehen, lässt sich ein sehr bunter Bo-

gen spannen, angefangen mit den Ausrückungen zu
den kirchlichen Anlässen, Einweihung des neuen Feu-
erwehrautos, über gemütliche Z’sammhucka bis hin zu
diversen Kursangeboten wie Tanz-, Gold- und Ran-
zenstickkurs, usw. ... die alle dankenswerterweise
stets gut besucht und ausgebucht waren.

Eine wichtige Veranstaltung in unserem Jahreska-
lender ist das Bauernherbstfest, wo wir wieder mit
einem Kaffee- und Kuchenbuffet vertreten waren.
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Vielen herzlichen Dank an dieser Stelle an alle
„KuchenbäckerInnen“ für eure schönen (Kunst)-
werke, an die zahlreichen HelferInnen und Unter-
stützerInnen, die tatkräftig anpacken und da sind. Ein
spezieller Dank gilt der Fam. Meindl, dass wir wie-
der die Räumlichkeiten benützen durften.

Im Herbst dann - ein ganz spezieller Höhepunkt: unser
Jubiläums-Vereinsausflug nach Wien - drei Tage
waren wir unterwegs. Eröffnet wurde der Kulturreigen
mit einer Führung durchs neurenovierte Parlament;
ein sehr sehenswertes, geschichtlich hoch interessan-
tes Gebäude. Der Wettergott meinte es in diesen

Tagen nur zu gut mit uns - und so war die Fahrt am
zweiten Tag mit dem TwinCityLiner von Wien nach
Bratislava und retour an sich schon ein Erlebnis und
sehr beeindruckend. Die Stadtführung in Bratislava
versetzte uns dann wohl ganz in eine andere Ära,
architektonische und geschichtliche Glanzpunkte rei-
hen sich hier aneinander. Und zu guter Letzt am
Sonntag die Führung im Stift Melk - ein Gebäude,
dass markanter nicht sein könnte - ein sehr anspre-
chendes Zeugnis österreichischer Barockkunst.
Rundum war es ein sehr schöner Ausflug, der viele
wunderbare Erinnerungen und vor allem sehr geselli-
ge Momente hinterlässt.

Als Adventauftakt luden wir heuer zum ersten Mal zu
einer Adventroas ein. Fam. Pfannhauser - Neumeis-
ter - hat uns mit zwei Pferdekutschengespannen vor
dem Pfarrhof abgeholt und nahm uns mit auf eine
Winterwanderreise durch unsere tief verschneite
Talschaft. 
Es war zwar ordentlich kalt, aber das tat der Fahrt
überhaupt keinen Abbruch - im Gegenteil, im Anschluss

war noch ausreichend Zeit für ein wärmendes Getränk
und ein gemütliches Miteinander.

So wie in den Vereinen landauf landab freuen auch wir
uns sehr, über neue Mitglieder - also, wenn ihr gerne
bei uns mitmachen möchtet, Fragen auftauchen oder
ihr auf der Suche nach einer Tracht seid, der möge
sich freilich gern bei uns melden.

Vielleicht jetzt schon eine Notiz am Rande:
im nächsten Jahr findet

von 10. bis. 11. Mai 2024 wieder die
Trachtenbörse in Saalfelden (HTL) statt.

Wir wünschen euch eine schöne, stimmungsvolle
Weihnachtszeit im Kreise eurer Familien und ein
Gesundes Neues Jahr und freuen uns auf ein geselli-
ges Beisammensein mit vielen netten Begegnungen
und schönen Momenten, die wir gerne mit Interess-
ierten und neuen Mitgliedern teilen.

Martina Hammerschmid, Obfrau
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LANDJUGEND:

Wir als Landjugend Lofer | St.Martin | Weißbach
haben 2023 viel gemeinsam erlebt:

Gestartet sind wir ins Jahr 2023 bei der Bezirks-
Winterschneerally in Rauris und den Landes-
Winterspielen in Altenmarkt, wo wir gegen andere
Landjugend-Gruppen unser sportliches Können unter
Beweis gestellt haben. Mit unseren vielen Aktivitäten
- wie eigener Tanzkurs, über Sonnwendfeuer, bis
hin zum Volleyballtunier und gemeinsamen Kekse
backen - ist dieses Jahr schnell vergangen.

Natürlich hat uns das Vereinsjahr mit zahlreichen
Jubiläums-Ausrückungen, wie in Maishofen,
Bramberg oder Feuerwehrfest in St. Martin, ge-
prägt.

Ein besonderes Highlight für uns war der gelunge-
ne Bauernherbst. Auch nutzten wir fleißig das
Vereinsjahr zum Nähen unserer eigenen Tracht. 

Die Landjugend wünscht euch frohe und friedliche
Festtage und einen guten Rutsch. Frohe Weihnachten

BAUERNTHEATER LOFER:

Liebe Theaterfreunde,
das Jahr neigt sich bereits wieder dem Ende zu, „es is
nur no a Rutscher“ - wia ma so schee auf Pinzgarisch
sogg.

Auch unser sehr erfolgreiches Theaterjahr hat sei-
nen Ausklang gefunden. Zum Abschluss wurde ein
lustiger, gemütlicher, abwechslungsreicher Tag in
Salzburg verbracht. Bei dieser Gelegenheit möchten
wir uns nochmals beim Autohaus Georg Schmiderer
für das Bussponsoring bedanken - „Donkschee
Geggi.“

Die sogenannte „staade Zeit“ wird von uns natürlich
genutzt, um uns auf die Suche nach einem neuen

Stück zu machen. Wir hoffen, wir werden fündig, um
euch auch im kommenden Jahr gut zu unterhalten.

Wir wünschen euch nun eine gute Adventszeit, einen
schönen, gesunden Jahresausklang und freuen uns
auf ein Wiedersehen, wenn´s 2024 wieder heißt: „Host
scho ghört, de Theaterer homb wieder a neis Sticke!“

Eure Loferer Theaterer 
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KULTURVEREIN BINOGGL:

Obmann oder Obfrau  … Kultur [Verein] möchte …

Ob Mann oder ob Frau einen Kulturverein über-
nehmen möchte, stellt der KulturVerein Binoggl ab
sofort zur Disposition. Obfrau Sabine Hauser legt nach
vielen Jahren Kulturarbeit in der Region ihre Tätigkeit
als Obfrau des KulturVerein Binoggl zurück.

Die Kulturarbeit des Vereins Binoggl im Pinzgauer
Saalachtal wurde von vielen Seiten als wertvolle
Kulturarbeit in der Region anerkannt. Sabine Hauser,
Obfrau des Vereines Binoggl, wurde zuletzt am 7.
Dezember vom Land Salzburg durch Landeshaupt-

mann Wilfried Haslauer das Verdienstzeichen des
Landes Salzburg für ihr langjähriges Engagement
als Kulturvermittlerin im Pinzgauer Saalachtal ver-
liehen.

Eine Generalversammlung zum Abschluss oder ggf.
Fortführung des Kulturvereins findet am Donnerstag,
22. Februar 2024 ab 19:00 Uhr beim Schweizerwirt in
Lofer statt.  Mitglieder des KulturVereins ebenso wie
Kultur-Interessierte und natürlich Personen, die sich
eventuell für eine Übernahme der Funktionen des
KulturVereins interessieren, sind herzlich eingeladen.
(Bitte um Anmeldung unter 0664/52 22 211).

BERGRETTUNG:

Ein anstrengendes Jahr liegt hinter unserer Bergret-
tungs-Ortsstelle Lofer. Nicht weniger als 33 Einsatz-
abwicklungen sind im Vergleich der letzten Jahre
schon „rekordverdächtig“.

Verletzte Personen in Klettertouren, im Klettersteig
oder auf Skitour, bis hin zu einzelnen Sucheinsätzen
forderten die Männer und Frauen der ehrenamtlichen
Bergrettung.

Die gute Nachricht aber war, dass bis aktuell keine
Personen tot geborgen werden mussten und der
Großteil der Einsätze glimpflich und gesund beendet
werden konnten.

Grundlage der erfolgreichen Einsatzabwicklung
bildet bei den ehrenamtlichen Rettungskräften die
zahlreichen Übungen die im Laufe des Jahres durch-
geführt werden müssen.

Hier sind neben Bergeübungen der Seilbahnen,
Lawinenübungen (wie zuletzt im Februar länderüber-
greifend mit den bayerischen Nachbarn aus Ramsau
auf der Kammerlingalm) ständige Bergeübungen in
den Kletterwänden und -steigen notwendig, um-
rahmt auch von umfangreicher Sanitäts-Weiterbil-
dungen. Im Sommer wurde noch eine gemeinsame
Übung mit dem Polizeihubschrauber im Bereich des

mittleren Ochsenhorns durchgeführt.

In verschiedenen Veranstaltungen des Gemeinde-
lebens haben auch heuer wieder die Bergrettungs-
mitglieder gerne ihren Beitrag geleistet, sei es durch
Sicherungsmaßnahmen beim Bierkistenklettern,
Maibaumkraxeln oder auch Absteinen verschiede-
ner Klammen und Almwegen, nicht zu vergessen
natürlich das Brennen der Sonnwendfeuer in den
Loferer Steinbergen.

Gerne haben sich unsere Bergretter heuer in geselli-
ger Weise belohnt. Traditionell gings heuer im Som-
mer in den Lungau nach Krakau zum 2 tägigen
Bergrettungsausflug und im benachbarten Bayern
ließ man sich gerne bestes Bier bei einer Brauerei-
besichtigung in Schönram schmecken.

Die gesamte Mannschaft der Bergrettung Lofer
freut sich nun auf die bis Weihnachten fertig zu bezie-
henden neuen Räume in der neu sanierten und ver-
größerten Zeugstätte.

Vielen Dank in diesem Zusammenhang, den Spon-
soren der Fa. Hohenwarter (Einsatzsäge), der Fa.
Meiberger (Holz neue Ortstelle) und Fa. Stainer
(Druck für Küche der neuen Ortstelle).
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URG PFERDESPORT PINZGAU:

Haflinger Unterzenau
Magische Momente für Reiter und Pferd
Im August präsentierte das Team erstmals die Show
„Magic Moments“ vor etwa 80 geladenen Gästen.

Die ReiterInnen zeigten zahlreiche Facetten des Reit-
sports, unter anderem:
- Reiter Übungen für Anfänger
- Skijöring
- Wilder Westen
- Schulunterricht
- Quadrille
- Sprungtraining
- Gerittene Kür mit Kostüm

Das intensive Training mit den 5 Haflingern, aufwen-
dige Kostüme und eine akribische Vorbereitung
aller Beteiligten waren der Grundstein für eine großar-
tige Show.

So konnten sich die ReiterInnen: Frida und Alma
Sturm, Lisa Schlechter, Lana Pilgram, Caroline Duern-

berger, Lena Schmuck, Charlotte Posch, Valentina
und Lukas Peter gemeinsam mit Trainerin Lilo Benn-
egger und Erich und Grete Sturm über einen großarti-
gen Erfolg und vielen begeisterten Zuschauern freuen.

Reitertreffen beim Porsche RC Zell am See

Am Nationalfeiertag ging es zum Turnier/ Reitertref-
fen nach Zell am See. Bei einer perfekt organisierten
Veranstaltung konnten beim allerersten Antreten auf
einem Reitturnier super Ergebnisse erzielt werden:

Frida Sturm 3. Platz in der R2,

Lisa Schlechter 3. Platz in der Musik Kür,

Alma Sturm 1. Platz in der Führzügel

und ein geteilter 1. Platz in der First Ridden für:
Alma Sturm
Lena Schmuck
und Charlotte Posch.

v.l: Lisa Schlechter, Lana Pilgram, Frida Sturm,
Caroline Duernberger, Valentina Peter

Die strahlenden Reiterinnen vl: Caroline Duernberger,
Lisa Schlechter, Trainerin Lilo Bennegger, Frida Sturm,
vorne vl: Lena Schmuck, Alma Sturm Charlotte Posch

PINZGAUER KARATE VEREIN:

Auch in St. Martin ist vor inzwischen 3 Jahren das
„Karate Fieber“ ausgebrochen. Der Pinzgauer Karate
Verein, unter der Leitung von Ivo Vukovic und Mario
Pavlinovic hat in Lofer einen zusätzlichen Standort
eröffnet. Seither wird jeden Mittwoch- und Donners-
tagabend im Turnsaal der Mittelschule trainiert.

Bei den Trainings wird sowohl KATA (= genauer
Ablauf der Bewegungen ist festgelegt und man
„kämpft“ gegen einen imaginären Gegner) und KUMI-
TE (= realer Wettkampf zweier Gegner ohne nach
Regeln) gelehrt. In Lofer werden beide Disziplinen des

Karatesports intensiv unterrichtet. Donnerstags findet
zusätzlich am Abend noch ein Erwachsenen Training
statt, wobei Selbstverteidigung, Karate als traditionelle
Kampfkunst und Kobudo (der Umgang mit den Waf-
fen Okinawas), unterrichtet werden.

Die Highlights sind (neben den sportlichen Wett-
kämpfen) die Gürtelprüfungen, bei denen der Leis-
tungsstand graduiert wird. Die Kinder aus unserem
Dorf haben bereits einige solcher Prüfungen bestan-
den und konnten bei Bezirks- und Landesmeister-
schaften viele Medaillen gewinnen!
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Alexander Steiner konnte zudem sein Können bei
diversen nationalen und internationalen Bewerben
unter Beweis stellen. So gewann er unter anderem bei
den Bundesmeisterschaften heuer 4mal Gold und

wurde „Sportler des Tages“! Bei den Staatsmeister-
schaften am letzten November-Wochenende in Vor-
arlberg, holte er 2 weitere Titel nach St. Martin - wir
gratulieren herzlich!

TENNISCLUB LOFER:

Liebe Tennisfreunde!
Der TC-Lofer kann auch heuer wieder über eine sehr
aktive und abwechslungsreiche Tennissaison
2023 berichten. Zum Saisonstart Mitte Mai durften wir
auch heuer wieder einige neue Mitglieder und
Rückkehrer zum jährlichen Eröffnungsturnier begrü-
ßen.

Pünktlich zum Start der Sommerferien hat unser
heuriger Tennistrainer Kevin Kohl mit dem Kinder-
tennistraining (ca. 25 Kinder) begonnen. Alle Kinder
waren mit großer Begeisterung dabei und auch 2024
wird es wieder ein Kindertraining geben. Der TC-Lofer
wird dahingehend natürlich rechtzeitig informieren.

Über den Sommer hinweg gab es, wie in den Jahren
zuvor, an bestimmten Wochentagen die Damen- und
Herrendoppelabende. An diesen Abenden wurde auch
regelmäßig die Kantine geöffnet. Dabei haben sich die
Herren auf die Herren Meisterschaft +35 vorbereitet
und dabei den 2 Rang erreicht.

Auch im abgelaufenen Tennisjahr wurde wieder eine
Clubmeisterschaft ausgetragen. Ausgespielt wurden
die Bewerbe Damen- (Clubmeisterin Martina Mc Call)
und Herreneinzel (Clubmeister Matthias Lassacher).

Eingewintert wurde unsere Anlage Anfang November
und die nächste Jahreshauptversammlung wird im
Frühjahr 2024 stattfinden.

Des Weitern fanden im abgelaufenen Tennisjahr Neu-
wahlen statt. Der bestehende Vorstand wurde in sei-
nen Funktionen (Obmann = Matthias Lassacher,
Vizeobmann = Christoph Sturm, Schriftführerin = Eva
Pfannhauser, Kassier = Matthias Lohfeyer) bestätigt.

Weiters freut uns zu berichten, dass der TC-Lofer im
kommenden Tennisjahr 2024 eine Herrenmannschaft
in der allgemeinen Klasse stellen wird

Ein großer Dank gilt an dieser Stelle auch unseren
Sponsoren, ohne deren Beitrag der Spielbetrieb nicht
möglich wäre:

Berger Feinste Confiserie,
Autohaus Ernst Schmiderer,
Stainer Schriften & Siebdruck,

Gasthof Bad Hochmoos,
Uniqa General-Agentur Hubert Joas,
Skischule + Intersport Sturm sowie

Lohfeyer & Partner!

Wir freuen uns bereits auf die neue Saison 2024
und viele spannende Spiele!
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SALZBURGER SENIORENBUND:

Jahresbericht des Seniorenbundes St.Martin!
Die Ortsgruppe St. Martin des Salzburger Senioren-
bundes war dieses Jahr wieder sehr fleißig und hat
zusammen mit den Ortsgruppen Lofer und Weißbach
mehrere schöne Ausflüge veranstaltet! Leider
schafft St. Martin es nicht mehr allein als Ortsgruppe
einen großen Bus zu füllen. Lediglich der Ausflug auf
die Kallbrunnalm und Litzlalm wurde intern nur mit St.
Martiner Mitglieder durchgeführt.

Am 25.Jänner hat das traditionelle Senioren Bezirks
Eisschießen in Bruck an der Glocknerstraße statt-
gefunden. Von St. Martin waren 4 Teilnehmer mit
dabei und was dabei sehr erfreulich war, dass unser
Hermann Pfannhauser, als ältester Teilnehmer das
Gloadschießen gewonnen hat. Insgesamt waren 95
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus dem gesamten
Pinzgau am Start.

Am 14. März haben wir unsere Jahreshauptver-
sammlung mit 42 Seniorinnen und Senioren im
Gasthof Post durchgeführt. Als Ehrengäste waren
Bgm. Michael Lackner und die neue Pinzgauer Land-
tagsabgeordnete Camilla Schwabl anwesend.

Am 13. April wurde der erste Halbtagesausflug
nach Maria Eck bei Siegsdorf in Bayern gestartet.
57 TeilnehmerInnen hatten trotz Regenwetter einen
netten Ausflug, wobei uns Pater Norbert vom Kloster
Maria Eck eine hochinteressante Führung in der
Wallfahrtskirche machte. Die Hinfahrt machten wir
über Kössen und Klobenstein, zurück sind wir dann
über Reichenhall gefahren.

Am 24. Mai wurde ein Tagesausflug in die Wild-
schönau unternommen, wobei ein Abstecher zum
lustigen Friedhof in Kramsach nicht fehlen durfte. 40
TeilnehmerInnen hatten zwar nicht das schönste
Wetter vor Ort, aber im Alpengasthof „Schönanger“
wurden alle Mitreisenden mit hervorragendem Mittag-
essen verwöhnt. Bei der Rückfahrt wurde das Wild-
schönauer Bergbauern Museum besucht und zum
Abschluss gabs noch Kaffee und Kuchen im altehr-
würdigen Rössl Wirt in Itter! Die Heimfahrt machten
wir über das Brixental.

Am 4.Juli machten sich ein Bus voll Seniorinnen und
Senioren aus dem Unteren Saalachtal auf den Weg
nach Rauris Kolm-Saigurn um beim Pinzgauer
Senioren Wandertag teilzunehmen. Bei einer beein-
druckenden Bergmesse beim Naturfreunde Haus,
konnten sich an die 450 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer bei herrlichem Wetter an der traumhaften
Bergwelt am Fuße des Sonnblicks erfreuen. Nach

einem guten Mittagessen, das auf 3 Gasthäuser auf-
geteilt wurde, konnten viele Teilnehmer noch kurze
Wanderungen wie, “Wasserfallweg“ oder “Rauriser
Urwald„ unternehmen. Großes Lob gab es von vielen
Teilnehmern, für die hervorragende Organisation der
Veranstaltung! 

Am 16.August unternahm die Senioren Ortsgruppe
St. Martin allein, einen Ausflug auf die Kallbrunnalm
und weiter auf die Litzlalm. Mit dem Almtaxi
Schößwendter hatten 22 Seniorenbund Mitglieder
bei bestem Wetter einen wirklich schönen Ausflug.

Und letztlich hat man am 21. September noch einen
Tagesausflug nach Lienz in Osttirol unternommen.
45 Seniorinnen und Senioren aus den 3 Saalachtal
Gemeinden besuchten vorerst das Stadtzentrum von
Lienz, danach gings weiter ein Stück ins Pustertal
nach Thal-Aue wo die Firma Gebrüder Unterweger
(Tirols 1. Latschenöl Brennerei) ihren Firmensitz hat.
Bei einer Führung durch die gesamte Anlage, konnte
ein imposanter Eindruck gewonnen werden, welche
Vielfalt an Salben, Ölen und Tinkturen diese Natur-
produkte Hersteller anbieten können! Nach einem
Jausen Aufenthalt im Matreier Tauernhaus trat man
die Heimfahrt über den Felbertauern und Zell am See
an.

Schließlich machten Anfang Oktober 27 Seniorin-
nen und Senioren aus den 4 Gemeinden eine traum-
hafte 5 Tages Busreise zu den Kornaten (Region um
die Stadt Zadar, Kroatien).

Mit 3 Ausflügen, einmal zu den Krka Wasserfällen,
dann eine Tagesschifffahrt durch die Inselwelt der
Kornaten und letztlich besuchte man die Insel Nin, mit
ihrer Meersalz Gewinnungsanlage. Schließlich unter-
nahm man noch eine Stadtführung durch Zadar und
vollendete damit einen traumhaften Urlaub!
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In diesem Jahr wurden auch wieder 10 Kaffeenach-
mittage in den verschiedenen St. Martiner Gasthäu-
sern angeboten, nach dem diese im vergangenen
Jahr schon sehr gut angenommen wurden. Heuer wa-
ren im Schnitt zwischen 13 und 18 Personen anwe-
send.

Auch die Kegler waren wieder sehr fleißig! 26 mal
haben sie sich getroffen und sich mit vollem Ehrgeiz
gematcht! Im kommenden Jahr starten wir wieder
bereits am Donnerstag 4. Jänner und dann alle 14
Tage. Treffpunkt ist immer Gasthof Hochmoos um
13:45 Uhr und endet um 16:00 Uhr! Für alle Kegler
wird ein Jahresplan erstellt und an die Kegler verteilt!

Ich durfte in diesem Jahr 13 Seniorenbund Mitglie-
dern zu geraden und ungeraden Geburtstagen gra-
tulieren! 1 mal 95; 3 mal 90; 4 mal 85; 2 mal 80; 3mal
75; Nochmals herzliche Gratulation!

Geschätzte St. Martinerinnen und St. Martiner, das ist
ein Abriss von den vielen Aktivitäten der St. Martiner
Senioren!

Ich wünsche allen, noch eine besinnliche Adventszeit,
Frohe, gesegnete Weihnachten und ein Gutes, von
Gesundheit geprägtes neues Jahr 2024!

Der Obmann Sepp Leitinger mit seinem Ausschuss

PENSIONISTEN VERBAND ÖSTERREICH:

Liebe St. Martinerinnen und St. Martiner!

Ich möchte euch über die Aktivitäten des vergangenen
Jahres 2023, die vom Pensionistenverband Lofer - St.
Martin - Weißbach organisiert wurden, berichten.

- Wanderungen:
Die Ziele der heurigen Wanderungen waren der Gast-
hof Krepper, Seisenbergklamm, die Wildalm im Heu-
tal, der Salzweg in Berchtesgaden, sowie die Bichlalm
in Hintertal. Zusätzlich fand ein Landeswandertag in
Elsbethen und ein Bezirkswandertag in Hinterglemm
statt.
Eine E-bike Tour rund um die Buchensteinwand war
ebenfalls Teil der sportlichen Aktivitäten.

- Am 13. Mai fand unsere jährliche Muttertagsfeier im
Gasthof Hochmoos statt. Als Dank für die Damen gab
es bunte Topfblumen.

- Ende April nutzten einige Mitglieder die Gelegenheit
und nahmen an der vom PVÖ organisierten einwöchi-
gen Reise nach Ibiza teil.

- Unsere Ausflüge führten uns am 23. Mai nach
Großgmain - ins Freilichtmuseum, am 19.Juni nach
Zauchensee auf den Erlebnisberg Gamskogel, weiters
auf den Schafberg St. Wolfgang und am 4. Dezember
eine Fahrt zum Berchtesgadner Adventmarkt.

- Im Kalenderjahr finden über 20 Kegelnachmittage
statt, dazu als Höhepunkt der Abschlussbewerb mit
Tombola.

- Unsere Weihnachtsfeier mit musikalischer Umrah-
mung wurde am 16. Dezember im Gasthof Hochmoos
abgehalten.
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Für das nächste Jahr würde ich mir wünschen, ge-
meinsam mit dem Seniorenbund eine Veranstal-
tung zu planen.

Wir bedanken uns bei den Mitgliedern des Vorstan-
des für ihre geleistete Arbeit, bei allen Unterstützern

sowie bei denen, die zahlreich und gerne an unseren
Aktivitäten teilnehmen. Allen eine schöne Adventzeit
und frohe Weihnachten!

Obmann Eduard Schmuck
Obfrau Lotte Bergner

wIRTSchAfT:
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TOURISMUSVERBAND SALZBURGER SAALACHTAL:
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TOURISMUSVERBAND SALZBURGER SAALACHTAL:
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IN EIGENER SAchE:
AUS UNSERER PFARRE:

Liebe Pfarrgemeinde!

Ein kurzer Rückblick:
Ministranten-Ausflug
Einmal im Jahr machen wir mit den Minis einen wohl-
verdienten Ausflug für ihr fleißiges Helfen in der Kir-
che. Heuer waren wir das 1. Mal im Kaiserbad in Ell-
mau. Am 21. August bei strahlendem Sonnenschein
konnten wir den ganzen Tag genießen und die 12 Mi-
nis hatten alle viel Spaß.

Leider haben sich dabei auch zwei langjährige Minis
von ihrem aktiven Dienst als Ministranten verab-
schiedet - Sarah Seywald (10 Jahre Ministrantin) und
Janis Fröhling (7 Jahre Ministrant). Vielen Dank für
eure wertvolle Zeit und euer Engagement. Die beiden
bleiben der Kirche aber erhalten und sind schon als
Lektoren fleißig tätig.

Erntedank-Fest
Am 17. September konnte bei strahlendem Sonnen-
schein das Erntedankfest gefeiert werden. Wir wollen
uns bei allen Vereinen und Helfern bedanken, die mit-
gewirkt haben.

Ehejubiläumsgottesdienst
Am Donnerstag, den 19. Oktober fand wieder die
Jubelpaare-Messe statt.

Umrahmt wurde die Feier von einem Quartett der TMK
St. Martin. Es war eine wunderschöne Messe - vielen
Dank an Pfarrer Goran, seinen kirchlichen Helfern,
der Gemeinde und der Musik. Anschließend fand
noch ein schöner Ausklang in der Henasteign statt.
Wir wünschen den Jubilaren nochmals alles Gute.

Martinimarkt und Firmlingsvorstellung
Am 12. November waren Jung und Alt in der gut ge-
füllten Kirche bei unserem Patroziniumfest. Zeit-
gleich fand heuer erstmals die Vorstellung der 7
Firmlinge statt, die bei der Gestaltung aktiv mitwirk-
ten. Unter den Firmlingen sind hervorragende Lek-
toren und Musikanten. Der Männerchor umrahmte die
Messe wunderschön. Das schöne Miteinander wurde
geschickt von unserer Pastoralassistentin Maria geleitet.

Lautsprecheranlage
Wie viele KirchenbesucherInnen mitbekommen ha-
ben, war unsere Lautsprecheranlage defekt. Hiermit
möchten wir uns ganz herzlich bei Lohfeyer Klara
und Leitinger Josef bedanken, die sich darum best-
möglich gekümmert haben und die Reparatur organi-
siert haben. Auch der Gemeinde wollen wir Danke sa-
gen für die schnelle und spontane Leihgabe des trans-
portablen Rednerpultes.

Vorschau:
Sternsinger
Ab 1.1.2024 werden wieder die Sternsinger von
Haus zu Haus gehen und den Segen für das neue
Jahr bringen und für arme Kinder zu sammeln. Wir bit-
ten euch um eine freundliche Aufnahme und bedan-
ken uns bereits im Voraus für eure Spenden.

Visitationsgottesdienst
Der Erzbischof Dr. Franz Lackner besucht im neuen
Jahr das Untere Saalchtal. In St. Martin findet der Vi-
sitationsgottesdienst am Samstag, den 24. Fe-
bruar um 19 Uhr statt wo alle Vereine und alle St.
Martinerinnen und St. Martiner ganz herzlich eingela-
den sind. Am gleichen Tag bereits um 16 Uhr findet in
der Pfarrkirche eine Kindersegnung statt, die der
Erzbischof durchführt - auch hierzu wollen wir alle Fa-
milien mit Kindern ganz herzlich zur Teilnahme einladen.

Caritas Haussammlung
Im März findet wieder die Caritas Haussammlung
statt. Wir bitten euch, die freiwilligen SammlerInnen
gut aufzunehmen und danken bereits jetzt herzlich für
die Spenden. 
- 40 % eurer Spende bleiben in der Pfarre für die Un-
terstützung von Menschen in Not direkt vor Ort.
- 60 % eurer Spende verwendet die Caritas dazu,
Menschen in unserer Region zu helfen.
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Pfarre - Terminvorschau:

So,  24.12.23   08:30    4. Adventsonntag
                        15:30    Kindermette Volksschule
                        21:30    Christmette
Mo,  25.12.23   08:30    Christtag
Di,   26.12.23   08:30    Wortgottesfeier
So,  31.12.23   08:30    Jahresabschlussmesse,          
                                     Wortgottesfeier
Mo,  01.01.24   08:30    Festgottesdienst
Di,   02.01.24   14:00    Pfarrkaffee
Sa,  06.01.24   08:30    Heilige 3 Könige,                     
                                     Wortgottesfeier
So,  07.01.24   08:30    Festgottesdienst
Do,  11.01.24   19:00    Abendmesse
So,  14.01.24   08:30    Wortgottesfeier
Do,  18.01.24   19:00    Abendmesse
So,  21.01.24   08:30    Festgottesdienst
Do,  25.01.24   19:00    Abendmesse
So,  28.01.24   08:30    Erstkommunionvorstellung

Do,  01.02.24   19:00    Abendmesse
Fr,   02.02.24   14:00    Lichtmess in Maria Kirchental
So,  04.02.24   08:30    Festgottesdienst mit                
                                     Blasiussegen
Di,   06.02.24   14:00    Pfarrkaffee
Do,  08.02.24   19:00    Abendmesse
So,  11.02.24   08:30    Wortgottesfeier
Mi,   14.02.24   19:00    Aschermittwoch

Vorschau:

Sa,  24.02.24                Visitationsgottesdienst und      
                                     Kindersegnung mit Erzbischof
So,  10.03.24                Bußfeier d. Firmling in MK
So,  21.04.24   10:00    Firmung Pfarrkirche St. Martin
                                     Firmspender Erzbischof Dr.     
                                     Franz Lackner
Do,  30.05.24   08:30    Fronleichnam
So,  22.09.24   08:30    Erntedank

POLIZEI LOFER:

Neuer Polizeikommandant
Hubert Roth, der bisherige Leiter der Polizeidienst-
stelle Lofer, trat vor Kurzem den Ruhestand an. Seit
01. November ist der 45-jährige Harald Moser der
neue Inspektionskommandant.

Vor 24 Jahren trat Harald Moser in den Polizeidienst
ein. Nach der Polizeischule war er mehrere Jahre in
Salzburg-Lehen tätig. 2005 erfolgte die Versetzung in
den Bezirk Zell am See, wo er in Zell am See, Saal-
bach, Mittersill und in Saalfelden seinen Dienst ver-
richtete. In der Saalfeldener Inspektion fungierte er zu-
letzt als 1. stellvertretender Kommandant. 

Mit einer Beamtin und acht Beamten ist er für die
Gemeinden Lofer, Unken, St. Martin/L. und Weiß-
bach/L. zuständig.

Als eines der wichtigsten Interessen nennt Harald
Moser, dass die Bevölkerung die örtliche Polizei als
bürgernah und immer hilfsbereit wahrnimmt. Jeden-
falls steht er als Ansprechpartner für alle BürgerInnen
bei Wünschen und Anregungen zur Verfügung.

Privat lebt er in Leogang, ist verheiratet und hat 2 Kinder.

ROLLENDE HERZEN - PLAN 1. HALBJAHR 2024:     www.rollendeherzen.at | info@rollendeherzen.at

Plan 1. Halbjahr 2024!

Verteilen statt wegwerfen!
Gratis eine Einkaufstasche füllen!
Wenn Sie in einer schwierigen finanziellen Situation
sind (kein Nachweis erforderlich), holen Sie sich beim
Herzerl Bus gratis eine Einkaufstasche voll mit
Lebensmittel! Märkte und andere Spender schenken
uns die Waren, wir schenken diese gerne an Sie wei-
ter. Und Sie helfen damit, einwandfreie Waren sinnvoll
zu verwerten!

Das Rollende Herzen Team freut sich auf Sie!

Jeweils von 14:00 bis 14:10 Uhr beim Rotkreuz-
parkplatz

Do, 1. Februar   |   Do, 7. März   |   Do, 11. April
MI, 8. Mai   |   DO, 6. Juni   |   Do, 4. Juli

Unterstützt von Spar, Billa, Billa plus, Adeg Neumair,
Hofer, MPreis/Baguette, Bäckereien Katschner,
Schroll, Unterberger, Transgourmet, Wedl, Eurogast,
Bründl Sports und vielen privaten Spendern

Verein Rollende Herzen: 0664/85 65 777
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GIS - GEBÜHREN INFO SERVICE - ORF:
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GIS - GEBÜHREN INFO SERVICE - ORF:
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HILFSWERK - TAGESMUTTER:
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FORUM FAMILIE - KRISENTELEFONNUMMERN:
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